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Presseinformation Nr. 3/2008 

Bonn, Minden, 11.03.2008  

  

Tankstellengewerbe schließt sich der „Schulungs-

initiative Jugendschutz – SchuJu“ an 

 

• Die Verbände des Tankstellengewerbes BFT, BTG und 

ZTG sind neue Partner der „Schulungsinitiative Ju-

gendschutz“ 

• Ziel ist die konsequente Umsetzung des Jugendschutz-

gesetzes beim Verkauf von alkoholhaltigen Getränken 

in Tankstellen 

 

Die Branchenverbände des Tankstellengewerbes, der „Bun-

desverband freier Tankstellen“, der „Bundesverband Tank-

stellen und Gewerbliche Autowäsche Deutschland“ sowie der 

„Zentralverband des Tankstellengewerbes“ schließen sich 

der „Schulungsinitiative Jugendschutz – SchuJu“ an. Ziel der 

Kooperation mit dem „Arbeitskreis Alkohol und Verantwor-

tung“ des BSI ist es, dass Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

Tankstellen möglichst flächendeckend und nachhaltig zum 

Thema Jugendschutz beim Verkauf von alkoholhaltigen Ge-

tränken sensibilisiert und geschult werden. Die Schulungsun-

terlagen sollen dabei in möglichst vielen der 14.500 deut-

schen Tankstellen zum Einsatz kommen, um praktische An-

leitungen und Tipps zu vermitteln, wie die Jugendschutzbe-

stimmungen in Tankstellen konsequent umgesetzt werden 

können. Neben den Altersgrenzen für die Abgabe von alko-

holhaltigen Getränken sind viele praktische Tipps, z. B. beim 

Verlangen eines Altersnachweises, Bestandteile der Schulun-

gen.  

 

Die „Schulungsinitiative Jugendschutz“ – kurz „SchuJu“ wurde im 

Oktober 2007 vom „Arbeitskreis Alkohol und Verantwortung“ des 
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BSI zusammen mit Wirtschaftsverbänden des Handels und der Gast-

ronomie sowie anderen Kooperationspartnern gestartet. 

 

Die Initiative umfasst neben Broschüren mit hilfreichen Informatio-

nen für die Auszubildenden und Mitarbeiter auch Schulungsunterla-

gen für Berufsschullehrer und Lehrkräfte, eine Info-Karte sowie ei-

nen begleitenden Internet-Auftritt (www.schu-ju.de) mit einem 

WBT(Web based training)-Modul. Auf der Internet-Seite stehen 

sämtliche Materialien auch als Downloads zur Verfügung.  Über das 

Internet können sich die Betreiber und Mitarbeiter der Tankstellen 

für einen Trainingskurs registrieren. Bei dem 10- bis 15-minütigen 

internetgestützten Trainingskurs werden die wichtigsten Inhalte des 

Jugendschutzgesetzes in Bezug auf alkoholhaltige Getränke behan-

delt. In einem anschließenden Wissenstest können die Teilnehmer 

bei erfolgreichem Abschluss ein persönliches Zertifikat erlangen. Die 

Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.  

 

Der Jugendschutz ist in Bezug auf die Abgabe von alkoholhaltigen 

Getränken eine gesetzliche und moralische Verpflichtung für alle 

diejenigen, die täglich in Tankstellen, im Einzelhandel oder in der 

Gastronomie mit jungen Menschen als Kunden oder Gästen zu tun 

haben. Sie sitzen sozusagen an einer „Schaltzentrale“ für einen 

funktionierenden Jugendschutz. Die Partner der Schulungsinitiative 

fordern einhellig, jede Verkaufsituation mit alkoholhaltigen Geträn-

ken ernst zu nehmen und im Zweifelsfall immer einen Altersnach-

weis zu verlangen.  

 

Abdruck honorarfrei – Belegexemplar erbeten! 
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Ansprechpartner: 

„Arbeitskreis Alkohol und Verantwortung“ des BSI 

Bundesverband der Deutschen Spirituosen-Industrie  

und -Importeure e. V. (BSI) 

Geschäftsführerin Angelika Wiesgen-Pick 

Urstadtstr. 2, D-53129 Bonn 

Tel.: 0228 / 5 39 94-0, Fax: 0228 / 5 39 94-20 

E-Mail: info@bsi-bonn.de  

Internet: www.spirituosen-verband.de  

 

Fachliche Beratung: 

Dr. Stefan Poppelreuter 

Impuls GmbH in Kooperation mit dem Psychologischen  

Institut der Universität Bonn 

Römerstraße 164, D-53117 Bonn 

Tel.: 0228 / 73 42 86, Fax: 0228 / 73 44 07 

E-Mail: Poppelreuter@impuls-gmbh.com  

 

Kooperationspartner: 

Bundesverband freier Tankstellen e. V. (BFT) 

Geschäftsführer Stephan Zieger 

Ippendorfer Allee 1 d, 53127 Bonn 

Tel.: 0228 / 91 02 90, Fax: 0228 / 91 02 929 

E-Mail: info@bft.de 

Internet: www.bft.de 

 

Bundesverband Tankstellen und Gewerbliche 

Autowäsche Deutschland e. V. (BTG – Minden) 

Geschäftsführerin Sigrid Pook 

Stiftstr. 35, 32427 Minden 

Tel.: 0571 / 8 86 08 0, Fax: 0571 / 8 86 08 20 

E-Mail: info@btg-minden.de 

Internet: www.btg-minden.de 
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Zentralverband des Tankstellengewerbes e. V. (ZTG) 

Geschäftsführer Jürgen Ziegner 

Hausdorffstr. 101, 53129 Bonn 

Tel.: 0228 / 91 47 00, Fax: 0228 / 91 47 016 

E-Mail: ztg.bonn@t-online.de 

Internet: www.tankstellen-ztg.de 

 

Alle weiteren Kooperationspartner finden Sie auf www.schu-ju.de. 

 

Redaktion:  

KESSLER Kommunikationsberatung 

Ansprechpartner: Johannes Keßler, Theresa Mertz 

Rheinallee 40, D-55118 Mainz 

Tel.: 06131 / 21 94 77-0, Fax: 06131 / 21 94 77-20 

E-Mail: info@kessler-kommunikation.de  

Internet: www.kessler-kommunikation.de   

 


